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Hinweis:
Redaktionsschluss für Vereinsnachrichten für das Amtsblatt Nr. 25/2022 (Erscheinungstag 17.12.2022) ist Mittwoch, 07.12.2022, 
13.00 Uhr, in der Gemeinde. 
Für das Amtsblatt Nr. 26/2022 ((Erscheinungstag 31.12.2022) ist Freitag, 16.12.2022, 12.00 Uhr. 
Private Kleinanzeigen an die Benedict Press: b.hess@vier-tuerme.de, Tel: 09324 20-214.

AmtlicHe BekAnntmAcHungen
Dorferneuerung stadtschwarzach 2
Markt Schwarzach a. Main, Landkreis Kitzingen
Neuwahl des Vorstandes und der Stellvertreter
Im o.a. Verfahren sollen in nächster Zeit die Mitglieder des 
Vorstandes und ihre Stellvertreter neu gewählt werden, deren 
Zahl auf je vier Personen festgelegt wurde.
Die Mitglieder des Vorstandes bilden zusammen mit dem be-
amteten Vorsitzenden den Vorstand der Teilnehmergemeinschaft 
TG), der die Geschäfte der TG zu führen hat und dem somit 
wichtige Aufgaben obliegen.
Gewählt werden können grundsätzlich alle natürlichen Personen, 
die nach bürgerlichem Recht unbeschränkt geschäftsfähig sind; 
sie müssen nicht Grundstückseigentümer im Verfahrensgebiet 
(Flurbereinigungsgebiet) oder Landwirte sein.
Damit die einzelnen Ortschaften des Verfahrensgebietes 
im Vorstand ausreichend vertreten sind, wurde eine grup-
penmäßige Zusammensetzung festgelegt, dass je zwei Vor-
standsmitglieder und Stellvertreter in Düllstadt, Schwarzach 
a. Main, und je 2 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter in 
Stadtschwarzach, Schwarzach a. Main, ihren Wohnsitz oder 
Grundeigentum haben müssen.
Um die Vorstandswahl durchführen zu können, werden noch 
weitere geeignete Kandidaten gesucht.
Bürgerinnen und Bürger, die bereit sind, für die Vorstandswahl 
der Teilnehmergemeinschaft Stadtschwarzach 2 zu kandidieren 
werden gebeten, sich bis spätestens 09.12.2022 in den vorlie-
genden Listen beim Markt Schwarzach a. Main (im Rathaus zu 
den üblichen Öffnungszeiten) einzutragen oder telefonisch bei 
Frau Neuer (Telefon Nr. 09324/973914) zu melden

Räum- und Streupflicht im Winter
Der Markt Schwarzach a. Main weist darauf hin, dass die Gehwege 
an Werktagen ab 7.00 Uhr und
an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8.00 Uhr
von Schnee und Eis zu räumen sind.
Soweit Gehsteige an den Grundstücken nicht vorhanden 
sind, ist eine Gehbahn mit einer Breite von 1 m zu streuen 
und zu räumen.
Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu 
wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, 
Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist.
Hydranten, Straßeneinläufe und Fußgängerüberwege sind bei 
der Räumung freizuhalten.

Diese Räum- und Streupflicht gilt nicht nur für die bebauten 
Grundstücke, sondern auch für die Bauplätze bzw. unbebauten 
Grundstücke im Ortsbereich.
Bitte beachten Sie die vorstehenden Hinweise, da im Falle von 
Stürzen bei nicht geräumten Gehwegen unter Umständen erheb-
liche Schadensersatzansprüche auf den jeweiligen Grundstück-
seigentümer zukommen können. Auch im Interesse von z.B. 
älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern sollte auf die Einhaltung 
der Räum- und Streupflicht geachtet werden.

Datenschutz
Hinweis: Einrichten von Übermittlungssperren
Mit „Übermittlungssperren“ können Sie das Übermitteln Ihrer 
Meldedaten an bestimmte Institutionen ausschließen.
Folgende Übermittlungssperren können Sie online unter www.
schwarzach-main.de Rubrik „Bürger“ und „Serviceportal“ 
einrichten:
• Auskünfte an Adressbuchverlage
• Auskünfte über Alters- und Ehejubiläen
• Datenübermittlung an das Bundesamt für Personal-
 management der Bundeswehr
• Auskünfte an Parteien, Wählergruppen und andere 
 Träger von Wahlvorschlägen
• Datenübermittlungen an öffentlich-rechtliche Religions-

gemeinschaften
Die Übermittlungssperren werden nur für diesen Wohnsitz ein-
gerichtet. Wenn Sie eine Datenübermittlung für alle Wohnsitze 
ausschließen wollen, müssen Sie die Übermittlungssperren bei 
den entsprechenden Meldebehörden einrichten.
Das Einrichten von Übermittlungssperren ist kostenfrei.

Liebe Schwarzacher Bürgerinnen und Bürger,
in letzter Zeit häufen sich die Meldungen über illegal entsorgte 
Gartenabfälle und Rasenschnitt auf Waldflächen, an Wegesrän-
dern oder in Gräben. Im Sommer und Herbst fallen verstärkt große 
Mengen an Rasen- und Heckenschnitt, Laub und sog. Unkraut an.
Grünschnitt gilt rechtlich als Abfall und darf nicht im Wald 
oder in der freien Natur entsorgt werden. Laut dem Kreis-
laufwirtschaftsgesetz und der Pflanzenabfallverordnung müssen 
Gartenabfälle ordnungsgemäß entsorgt werden. Pflanzliche 
Abfälle sind entweder dem öffentlichen Entsorgungsträger zu 
überlassen oder auf dem eigenen Grundstück zu kompostieren. 
Wer seinen Grünschnitt im Wald, in Grünanlagen oder auf 
ähnlichen Flächen entsorgt – auch wenn er selbst Eigentümer 
dieser Flächen ist – begeht eine Ordnungswidrigkeit, die mit 
einem Bußgeld geahndet werden kann.
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Wir bitten sie daher, Ihren Grünabfall im Kompostwerk  
Klosterforst abzuliefern. Die Öffnungszeiten sind tgl. von 9 – 17 
Uhr, samstags 9 – 12 Uhr.
Hinweis: Auf dem Lagerplatz der Gemeinde darf nur Hecken- 
und Baumschnitt gelagert werden.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 
08.11.2022
Ferienbetreuung 2023
1. Bgm. Schmitt informierte über die Teilnehmerzahlen der Ferien-
betreuung in den Jahren 2019 bis 2022. Mit dem derzeitigen Perso-
nal in der Mittagsbetreuung können die bisher angebotenen Betreu-
ungszeiten in den Ferien nicht mehr vollständig abgedeckt werden.
Eine Unterstützung durch zusätzliche Betreuungskräfte verlief er-
gebnislos. Die Zahl der angemeldeten Kinder in der Mittagsbetreu-
ung ist im aktuellen Schuljahr von 104 auf 111 Kinder angestiegen. 
Mit der Anstellung einer weiteren Betreuerin (1/3-Stelle) wurde 
das Personal zum Schuljahresbeginn entsprechend aufgestockt.
Das Angebot der Ferienbetreuung wird zunehmend gut ange-
nommen. Um den personellen Bedarf für die Ferienbetreuung zu 
decken, haben in den beiden vergangenen Jahren Schülerinnen der 
Erzieherinnen-Schule St. Hildegard aus Würzburg ausgeholfen. 
Für 2022 konnte nur noch eine Praktikantin angeworben werden. 
Nach Aussage der Erzieherinnen-Schule könne man zukünftig 
nicht fest mit Praktikantinnen planen.
Die Leiterin der Mittags- und Ferienbetreuung teilte mit, dass 
sich aktuell 68 Kinder aus der 1. und 2. Klasse in der Mittags-
betreuung befinden. Es ist daher davon auszugehen, dass auch 
2023 der Bedarf für die Ferienbetreuung wächst. Hierfür kann 
allerdings kein zusätzliches Personal aus der Mittagsbetreuung 
zur Verfügung gestellt werden.
Bei der Diskussion des Marktgemeinderates wurde festgestellt, dass 
eine Reduzierung der bisher angebotenen Betreuungszeiten in den 
Ferien sehr bedauerlich wäre. Es würde diejenigen Eltern treffen, 
die aus beruflichen Gründen auf eine Unterbringung ihrer Kinder 
angewiesen sind. Die Ferienbetreuung in den Sommerferien sollte 
unbedingt beibehalten werden, die jeweils 4 Tage in den Oster- und 
Pfingstferien könnten von den Familien eher abgefangen werden.
Der Marktgemeinderat beschloss, zunächst einen Aufruf in das 
Amts- und Mitteilungsblatt zu starten. Sollten über den Aufruf 
keine zusätzlichen Betreuungskräfte gewonnen werden, werden 
die bisher angebotenen Betreuungszeiten in den Oster- und 
Pfingstferien im Jahr 2023 nicht mehr angeboten.
Bauanträge
Der Marktgemeinderat stimmte zu
• der Erweiterung der ARAL-Tankstelle durch E-Ladestationen 

und Errichtung einer Trafostation auf dem Grundstück mit 
der Fl.Nr. 37/3 Gem. Hörblach

• dem Austausch und Neubau von Werbeanlagen an der beste-
henden ARAL-Tankstelle auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 
37/3 Gem. Hörblach

• der Nutzungsänderung einer bestehenden Wohnung zu einer 
Ferienwohnung auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 53 Gem. 
Gerlachshausen

Freiflächenphotovoltaikanlage
Der Marktgemeinderat hat in einer vorangegangenen Sitzung der 
Anfrage der Fa. LZR auf Errichtung einer Freiflächenphotovol-
taikanlage auf den Fl.Nrn. 280 und 282 Gem. Düllstadt mit einer 
Größe von ca. 11,1 ha grundsätzlich zugestimmt. Vor Einleitung 
eines Bauleitverfahrens sind die Anschlussmöglichkeiten an das 
bestehende Stromnetz durch den Antragsteller zu prüfen.
Mit den geplanten Flächen der Fa. LZR würden in diesem Land-
schaftsteil PV-Anlagen mit einer Gesamtgröße von ca. 42,8 ha 
entstehen. Eine grundsätzliche Zusage für die zusätzliche Fläche 
ist nicht rechtsverbindlich, eine endgültige Festlegung erfolgt erst 
im Zuge des Bebauungsplanverfahrens.
Der Marktgemeinderat beschloss, der Anfrage der Fa. LZR auf 
Erweiterung der geplanten Photovoltaikanlage auf den Flur Nrn. 
280 und 282 Gem. Düllstadt um die Fläche der aktuell betriebenen 
Tongrube zuzustimmen.

Zuschuss zur Fahrerlaubnis für Feuerwehrfahrzeuge
Die FFW Stadtschwarzach beantragt einen Zuschuss des Marktes 
für einen LKW-Führerschein für ein aktives FFW-Mitglied. Auf-
grund der derzeitigen Situation, mehrere Feuerwehraktive mit 
LKW-Führerschein sind altersbedingt aus dem Feuerwehrdienst 
ausgeschieden bzw. haben ihre Mitgliedschaft bei der Feuerwehr 
beendet, ist es erforderlich, die Anzahl der LKW-Fahrer zu erhöhen.
Der betreffende Feuerwehrmann steht auch tagsüber als Verstär-
kung der Wehr zur Verfügung. Er ist stellvertretender Komman-
dant in der FFW Münsterschwarzach und zusätzlich ein äußerst 
engagiertes Mitglied in der FFW Stadtschwarzach. Letztmals hat 
der Marktgemeinderat im Jahr 2019 einen einmaligen Zuschuss 
in Höhe von 1.500,00 € für einen LKW-Führerschein bewilligt. 
Bedingung für einen Zuschuss war, dass sich der Feuerwehrmann 
bereit erklärt, weitere 10 Jahre aktiven Feuerwehrdienst zu leisten.
Der Marktgemeinderat beschloss, einen einmaligen Zuschuss 
zur Fahrerlaubnis C in Höhe von 1.500,00 € zu gewähren. Im 
Gegenzug erklärt sich der Feuerwehrmann bereit, weitere 10 
Jahre aktiven Feuerwehrdienst zu leisten.

ersatzbeschaffung eines HlF20
Die Gesamtkosten für die Ersatzbeschaffung eines HLF 20 für 
die FFW Stadtschwarzach belaufen sich auf 507.023,36 €. Von 
der Regierung von Unterfranken liegt dem Markt Schwarzach 
a. Main ein Zuschussbescheid in Höhe von 125.000 € vor; vom 
Landkreis Kitzingen wurden vorbehaltlich des Beschlusses des 
Kreistages 75.000 € in Aussicht gestellt, so dass dem Markt 
Schwarzach a. Main noch Kosten in Höhe von 307.023,36 € zu 
tragen bleiben. Die Ausgaben und Einnahmen werden im Haus-
haltsplan 2023 veranschlagt.
Es wird mit einer Lieferzeit von bis zu 2 Jahren gerechnet.
Der Marktgemeinderat beschloss folgende Vergaben:
Los 1: Fahrgestell an die Firma Rosenbauer zum Angebotspreis 
von 110.346,32 €
Los 2: Fahrzeugaufbau und Fahrzeugausbau an die Firma Ro-
senbauer zum Angebotspreis von 365.891,68 €
Los 3: Beladung an die Firma Kilian Fire zum Angebotspreis 
von 30.785,36 €. erteilen.



Feuerwehrwesen
Der Marktgemeinderat wurde über die Zuschüsse des Marktes an 
die Freiwilligen Feuerwehren informiert. Demnach gliedert sich 
der Gesamtzuschuss in Höhe von 1.500 € für 2022 auf wie folgt:
FFw Stadtschwarzach 554,79 €
FFw Münsterschwarzach 228,89 €
FFw Schwarzenau 317,42 €
FFw Hörblach 164,37 €
FFw Gerlachshausen 165,53 €
FFw Düllstadt   69,00 €

Verschiedenes
1. Bgm. Schmitt informierte darüber,
• dass sich das Defizit der Kommunalen Verkehrsüberwachung 

Dettelbach für den Markt für das Jahr 2021 auf 4.488,21 € 
beläuft. Vom 01.06. bis 31.12.2021 wurden insgesamt 683 
Verwarnungen in Schwarzach a. Main ausgesprochen. Damit 
wurden Einnahmen in Höhe von 15.380 € generiert.

• dass am 03. und 04. 12.2022 die Brücke der KT12 (Hörblach-
Großlangheim) und die Brücke an der Rastanlage Haidt ab-
gerissen wird. Die offizielle Umleitungsstrecke erfolgt über 
St2271 nach Kitzingen und von dort weiter nach Großlangheim. 
Der Abriss der Brücke zwischen Kleinlangheim und Haidt 
(KT11) ist in ca. 6 Monaten geplant.

 Aufgrund zusätzlich geplanter Baumaßnahmen durch das 
Staatliche Bauamt Würzburg ist mit erheblichen Verkehrs-
behinderungen im Zuge des Autobahnausbaus zu rechnen.

weihnachtsbeleuchtung 2022
Bisher steht nur ein Weihnachtsbaum zur Verfügung. Weitere 
Bäume müssten vom Bauhof beschafft werden. Es stellte sich 
die Frage, ob aufgrund der aktuellen Energiekrise die Weih-
nachtsbeleuchtung wie in den vergangenen Jahren durchgeführt 
werden soll.
Aus den Reihen des Marktgemeinderates wurde die Auffassung 
vertreten, dass auch in diesem Jahr die Weihnachtsbeleuchtung 
in allen Ortsteilen angeschaltet werden sollte, zumal sämtliche 
Lichterketten bereits auf LED umgestellt wurden. Die Beleuch-
tungszeit könnte auf die Zeiten von 17 bis 22 Uhr beschränkt 
werden. Hiermit bestand Einverständnis seitens des Marktge-
meinderates.
Der Marktgemeinderat beschloss, die Laubbäume auf dem Markt-
platz in Stadtschwarzach in diesem Jahr nicht zu beleuchten.

Abschaltung der straßenbeleuchtung
In vielen Gemeinden wird derzeit auch die Abschaltung der 
Straßenbeleuchtung über Nacht diskutiert. Da die komplette 
Straßenbeleuchtung in Schwarzach a. Main inzwischen auf LED 
umgestellt wurde, beliefen sich die jährlichen Kosten in den ver-
gangenen Jahren zwischen 9.000 und 13.000 €. Nach Auskunft 
der N-Ergie könne das Dimmen der Straßenbeleuchtung erst 
mit der nächsten Erneuerung der Leuchtmittel im Jahr 2025 
vorgenommen werden.
Nach eingehender Diskussion war der Marktgemeinderat der 
Auffassung, dass von einer Abschaltung der Straßenbeleuchtung 
vorerst abgesehen wird.

Letzter Abgabetermin für Anzeigen im 
Weihnachtsamtsblatt ist der  

7. Dezember 2022  
in der Druckerei!

ÄrZtlicHer BereitscHAFtsDienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
im Landkreis Kitzingen
Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine 
Notfallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, 
die Sie ohne Anmeldung aufsuchen können.
Die Bereitschaftspraxis befindet sich in der Klinik Kitzinger 
Land, Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen.
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo, Di, Do  18.00 – 21.00 Uhr,
Mi und Fr  16.00 – 21.00 Uhr,
Sa/So/Feiertag  09.00 – 21.00 Uhr.
Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht 
aufsuchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb 
der Öffnungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter 
der Rufnummer 116 117 zu erreichen.
Bei lebensbedrohlichen Notfällen ist weiterhin der NOT-
FALLDIENST Tel: 112 zuständig.

Bereitschaftsdienst der Apotheken
SAMSTAG, 03.12. Franconia-Apotheke, Wiesentheid 
 Tel: 09383-9096750
 Falter-Apotheke, Kitzingen
 Tel: 09321-4894
SONNTAG, 04.12. Apotheke am Markt, Schwarzach a. Main 
 Tel: 09324-9780700
 Steigerwald-Apotheke, Geiselwind
 Tel: 09556-921090
SAMSTAG, 10.12. Stadt Apotheke, Gerolzhofen
 Tel.: 09382-99880
 Main-Apotheke, Mainstockheim
 Tel: 09321-929430
SONNTAG, 11.12. Riemenschneider-Apotheke, Volkach
 Tel: 09381-4100
 Brücken-Apotheke, Kitzingen
 Tel: 09321-91760
SAMSTAG, 17.12. Stadt-Apotheke, Prichsenstadt
 Tel: 09383-7244
 Lamm-Apotheke, Kitzingen
 Tel: 09321-4577
SONNTAG, 18.12. Apotheke im Einkaufspark, Volkach
 Tel: 09381-8460984
 Markt-Apotheke, Iphofen
 Tel: 09323-3301
Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet 24 
Stunden später. Bei Nacht- und Notdienst Ihrer Apotheke wird 
eine Gebühr von 2,50 € abverlangt.

mitteilung AnDerer BeHörDen
landratsamt kitzingen
info der Abfallberatung:
Kompostwerk Klosterforst ab 5. Dezember 2022 nur über 
Großlangheim erreichbar.
Aufgrund einer Vollsperrung kann das Kompostwerk im Kloster- 
forst ab Montag, den 5. Dezember 2022, nicht mehr über Hör-
blach angefahren werden. Die Zufahrt über Großlangheim ist 
aber uneingeschränkt gewährleistet.               

               



Die Baumaßnahme befindet sich an der Überfahrt der Kreisstraße 
12 über die BAB A3. Dort wird die Straßenbrücke abgebrochen 
und anschießend neu errichtet. Während der Baumaßnahme ist 
das Kompostwerk Klosterforst ausschließlich über Großlangheim 
erreichbar. Umleitung und Zufahrt ist ausgeschildert.

Wirtschafts- und Existenzgründerberatung 
im Landkreis Kitzingen
Der nächste Termin findet statt am Mittwoch, 21.12.2022, im 
Landratsamt Kitzingen – Bitte an der Information melden An-
meldung bei Herrn Albert, Telefon: 09321–928 1100 (E-mail: 
frank.albert@kitzingen.de).

FRAUENHAUS
Die Würzburger Frauenhäuser sind unter folgenden Rufnummern 
rund-um-die-Uhr an 365 Tagen im Jahr erreichbar:
AWO Frauenhaus: 0931–619810
Frauenhaus im SkF: 0931–4500777.
Viele Frauen wissen nicht wohin sie sich wenden können, wenn 
sie Opfer häuslicher Gewalt wurden. Auch Nachbar*innen, 
Freund*innen, Bekannte, Sportkamerad*innen und viele andere, 
die mit betroffenen Frauen und Kindern in einer Dorfgemeinschaft 
leben, können sich bei uns zum Thema informieren.
Frauenhäuser helfen Opfern häuslicher Gewalt nicht nur durch 
Vermittlung eines sicheren Ortes, sondern beraten auch über 
Sicherheitsmaßnahmen, rechtliche Möglichkeiten sowie weitere 
Unterstützungsangebote.

AOK Würzburg
Erste Hilfe bei Babys und Kleinkindern
Wenn Kinder die Welt entdecken, kann es auch mal gefährlich 
werden. Egal ob schwerer Sturz, Vergiftung, Verätzung, Verbren-
nung, Fremdkörper in Mund- und Rachenraum, Fieberkrämpfe, 
Bewusstlosigkeit oder Atemnot: Schnelle Hilfe ist lebenswichtig! 
Das Vorgehen bei Kindernotfällen unterscheidet sich aber in 
manchen Details von Notfällen bei Erwachsenen.
Deswegen bietet die AOK Bayern in Kooperation mit dem ASB 
90-minütige Erste-Hilfe-Onlineseminare „Erste Hilfe bei 
Babys und Kleinkindern“ an. Die Teilnehmenden lernen, im 
Notfall kompetent und sicher zu reagieren. Außerdem erhalten 
sie hilfreiche Tipps, um ihr Umfeld möglichst kindersicher zu 
machen. Es gibt genügend Gelegenheit, Fragen zu stellen und 
ein Stück mehr Sicherheit im Umgang mit Notfallsituationen 
zu entwickeln.
Wenn man sich nur noch wage an seinen letzten Erste-Hilfe-Kurs 
erinnern kann, ist jetzt der richtige Zeitpunkt, sich unter vortra-
ege@by.aok.de anzumelden für einen der Onlineseminare am 
29.11.2022, entweder vormittags um 9:00 Uhr oder abends um 
19:00 Uhr. Die Teilnahme ist für alle Interessierten komplett 
kostenfrei – unabhängig von ihrer derzeitigen Krankenkasse.

EUTB Außensprechstunde
kostenlose Beratung für menschen mit Behinderung 
und deren Angehörige
Wiesentheid: Montag, 12. Dezember 2022, 13:50 – 15:50 Uhr
Musikschule, Balthasar-Neumann-Str. 18, 97353 Wiesentheid
Kontakt: Steffen Forstner, Mobil 0151 58050477 | E-Mail: steffen.
forstner@eutb-wuerzburg.de
Kitzingen: Dienstag, 6. Dezember 2022, 14:00 – 16:00 Uhr
Stadtteilzentrum, Königsbergerstr. 11, 97318 Kitzingen
Kontakt: Steffen Forstner, Mobil 0151 58050477 | E-Mail: steffen.
forstner@eutb-wuerzburg.de

Bitte beachten, ab 2023 keine weiteren Termine durch unsere 
EUTB.
Kontakt zu den EUTBs in der Region hier zu erfahren:  
www.teilhabeberatung.de
Aufgrund der Rückmeldung des Bundesministeriums, dass un-
sere EUTB der IFD Würzburg GmbH ab 01.01.2023 nicht mehr 
gefördert wird, müssen wir unser Beratungsangebot beenden.
Die gute Nachricht ist, dass das Angebot der Ergänzenden 
unabhängigen Teilhabeberatung bestehen bleibt und für Men-
schen mit Behinderung, davon bedroht und deren Angehörige 
erreichbar ist. Die EUTB berät unentgeltlich bundesweit zu 
Fragen der Rehabilitation und Teilhabe.
Wir bedanken uns für das Vertrauen vieler Menschen, die bis 
zum 31. Dezember 2022 mit Ihren Fragen und Anliegen unsere 
Beratung wahrgenommen haben. Wir wünschen in den kom-
menden Jahren eine gute Unterstützung zur gleichberechtigten 
Teilhabe in der Gesellschaft.
Wichtig: 
Der Integrationsfachdienst (IFD) Würzburg sowie der Unterneh-
mensverbund Mainfränkische bleiben kompetente Ansprechpart-
ner zu Fragen rund um Teilhabe, Arbeit, Bildung und Inklusion.
Kontakt:
Integrationsfachdienst IFD Würzburg GmbH, Reuerergasse 6, 
97070 Würzburg, Telefon 0931/32940–0, E-Mail: info@ifd-
wuerzburg.de
Beratungszentrum Arbeit – Bildung – Wohnen, Schönborn-
straße 4+6, 97070 Würzburg, Telefon (0931) 3590–180, E-Mail: 
info@mainfraenkische.de

Pflegestützpunkt des Landkreises  
Kitzingen
In Dettelbach findet die nächste Außensprechstunde am Don-
nerstag, den 15.12.2022 zwischen 9.00 Uhr und 12.00 Uhr 
im Antoniuszimmer, im ehemaligen Franziskanerkloster, Wall-
fahrtsweg 18 statt.
Einmal pro Monat berät außerdem der Bezirk Unterfranken in 
den Räumen des Pflegestützpunkts Kitzingen zu der Sozialhil-
feleistung Hilfe zur Pflege, die beantragt werden kann wenn die 
Leistungen der Pflegeversicherung und die eigenen Mittel nicht 
ausreichen, um die Kosten für eine ambulante Pflege oder für 
die Pflege in einem Pflegeheim zu begleichen. Die Beratung ist 
kostenlos.
Die nächsten Termine sind, jeweils donnerstags, zwischen 13.00 
Uhr und 16.00 Uhr: 15.12.2022, 12.01.2023 und 09.02.2023.
Eine Beratung ist jeweils nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich, entweder unter der Tel.-Nr.: 09321 928 52 50 oder per 
E-Mail unter pflegestuetzpunkt@kitzingen.de.
 Nähere Informationen zum Pflegestützpunkt des Landkreises 
Kitzingen finden Sie unter www.kitzingen.de/pflegestuetzpunkt.

N-Ergie Pressemitteilung
Entlastungspaket der Bundesregierung
soforthilfe: Alles wichtige zum Dezember-Abschlag für 
erdgas und wärme
Die stark steigenden Energiepreise bedeuten für viele Haushalte 
und Unternehmen enorme finanzielle Belastungen. Um diese 
zu dämpfen, hat die Bundesregierung finanzielle Entlastungen 
beschlossen – unter anderem eine Soforthilfe für Erdgas- und 
Wärmekund*innen in Zusammenhang mit dem Abschlag im 
Dezember.
In aller Regel müssen Privatkund*innen und kleine bis mittlere 
Unternehmen nichts tun, um von der staatlichen Soforthilfe zu 
profitieren.
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erdgas: Abschlag im Dezember wird ausgesetzt 
Im Regelfall, nämlich dann, wenn Erdgaskund*innen ein SEPA-
Lastschriftmandat erteilt haben, wird der Abschlag im Dezember 
durch die N-ERGIE nicht eingezogen. Erdgaskund*innen, die 
einen Dauerauftrag eingerichtet haben oder ihre Abschläge 
monatlich selbst überweisen, können den Erdgas-Abschlag im 
Dezember aussetzen. Weitere Abschläge, also Strom oder Wasser 
müssen weiter geleistet werden.
Eine Ausnahme gilt für Kund*innen, die aktuell ihre Jahres-
rechnung erhalten. Da ihr nächster Abschlag zusätzlich eine 
Rück- oder Nachzahlung enthält und vom regulären Abschlag 
abweicht, wird die Soforthilfe beim folgenden Abschlag berück-
sichtigt. Die N-ERGIE kümmert sich auch in diesem Fall um eine 
zuverlässige Umsetzung.
wärme: soforthilfe wird im Dezember ausbezahlt
Anders als beim Erdgas verhält es sich bei der Fernwärme sowie 
beim Wärmeliefer-Contracting: Der monatliche Abschlag im 
Dezember entfällt hier nicht, sondern wird regulär eingezogen.
Kund*innen bekommen stattdessen die Soforthilfe bis spätestens 
Ende Dezember überwiesen. Wärmekund*innen ohne Last-
schriftverfahren sollten daher auch im Dezember ihren Wärme-
Abschlag wie gewohnt überweisen und erhalten dann ebenfalls 
bis spätestens Ende Dezember die Soforthilfe überwiesen.
Bitte beachten: Soforthilfe weicht vom Abschlag im Dezember ab
In allen Fällen gilt: Die Abschlagshöhe im Dezember entspricht 
nicht zwangsläufig der Soforthilfe – eine vorsorgliche Erhö-
hung des Abschlags wirkt sich deshalb nicht auf die Soforthilfe 
aus. Die Höhe der Soforthilfe für Erdgas wird folgendermaßen 
errechnet: Ein Zwölftel des prognostizierten Jahresverbrauchs 
(Stand September) wird mit dem Bruttoarbeitspreis (Stand 1.12.) 
multipliziert. Dazu wird ein Zwölftel des Bruttogrundpreises 
(Stand 1.12.) addiert. Die Unterschiede zum Abschlag werden 
mit der nächsten Jahresrechnung wieder ausgeglichen.
Bei der Wärme beträgt die Soforthilfe, die überwiesen wird, nach 
den gesetzlichen Vorgaben 120 Prozent des September-Abschlags.
Auch Mieter*innen mit Heizkostenabrechnung werden 
entlastet.
Das beschriebene Prozedere gilt für Kund*innen, die in einem 
direkten Abrechnungsverhältnis mit der N-ERGIE stehen.
Mieter*innen, die kein direktes Verhältnis zur N-ERGIE haben, 
also ihre Kosten für Erdgas- oder Wärme mit den Nebenkosten 
bezahlen, werden durch ihre*n Vermieter*in entlastet. Die 
Entlastung wird in diesem Fall mit der nächsten Heizkostenab-
rechnung weitergegeben.
Ausblick 2023: energiepreisbremse
Auch die durch die Bundesregierung beschlossenen Preisbremsen 
für Strom, Erdgas und Wärme wird die N-ERGIE selbstverständ-
lich so schnell wie möglich an ihre Kund*innen weitergeben. 
Sobald alle Details zur Ausgestaltung bekannt sind, wird die N-ER-
GIE ihre Kund*innen über die Auswirkungen separat informieren.
Weitere Informationen sowie häufige Fragen und Antworten zur 
Soforthilfe hat die N-ERGIE für ihre Kund*innen unter www.n-
ergie.de/soforthilfe zusammengestellt.

VereinsnAcHricHten

Die nächste Altpapiersammlung findet am 10.12.2022 ab  
9:00 Uhr statt.
Der geplante Termin am 03.12.2022 fällt aus.

gymnastik:
Mittwoch: 17:30 – 18:30 Uhr: Power-Fitness
 18:45 – 19:45 Uhr: Männer
 20:00 – 21:00 Uhr: Frauen
Donnerstag: 16:30 – 17:30 Uhr: Kinderturnen 3 – 6 Jahre 
Interessenten sind bei allen Veranstaltungen jederzeit herzlich 
willkommen
korbball Frauen Bezirksklasse c
7. Spieltag: Samstag, 13.12.2022 in Münsterschwarzach
18:30 Uhr:  
SV Friesenhausen – SG Münsterschw./SV/DJK Schwarzenau
19:55 Uhr:  
SG Münsterschw./SV/DJK Schwarzenau – TSV Schwebheim
korbball Jugend 19
12. Spieltag: Sonntag, 11.12.22 in Niederwern
13:00 Uhr:  
SG SV/DJK Schwarzenau /Münsterschw. – DJK Schwebenried
14:10 Uhr: 
SG SV/DJK Schwarzenau /Münsterschw. – Spgm. Oberwern
Herzliche einladung zum lichterzauber des sV-DJk 
schwarzenau!
Am Samstag, 10.12.22 ab 17 Uhr am Haus der Gemeinschaft.
Für das leibliche Wohl ist mit Bratwurst, Schwarzenauer 
Pfundstopf und leckeren Waffeln sowie Glühwein und Kin-
derpunsch bestens gesorgt!
Für ein abwechslungsreiches Programm sorgt ein Kasperlethe-
ater, der Nikolaus und die Schwarzenauer Blasmusik.
Auf Euer Kommen freut sich der SV-DJK Schwarzenau 
Lichterzauber für Klein und Groß
schwarzenauer Dorfschafkopfmeiserschaft am  
30. Dezember 2022
Am Freitag, den 30.Dezember 2022 um 20:00 Uhr findet die 
Schwarzenauer Dorfschafkopfmeisterschaft 2022 im Haus der 
Gemeinschaft statt.
Ab 19:00 Uhr werden Bratwürste mit Kraut und Brot angeboten.                                                                                                                      
Teilnahmeberechtigt sind nur die Einwohner von Schwar-
zenau und alle auswärtigen Vereinsmitglieder. 
Wir freuen uns auf Ihre zahlreiche Teilnahme.
Ein besinnliches und gnadenreiches Weihnachtsfest, Zufrie-
denheit, Gesundheit und Gottes Segen sowie ein friedvolles 
neues Jahr wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen.

9. klosterer christbaumverkauf
der „Steinsitzer“ am 17.12.2022 von 9 – 13 Uhr am Feuerwehr-
haus Münsterschwarzach.
Für das leibliche Wohl sorgt in diesem Jahr voraussichtlich wieder 
der Kindergarten St. Felizitas Münsterschwarzach.
Für Schwarzacher Bürger wird wie gewohnt ein Lieferservice 
der Bäume angeboten!
Der Erlös der Veranstaltung wird wieder gespendet.

Kolpingstammtisch
Vorweihnachtsfeier am Donnerstag, 08.12.2022, ab 16.00 Uhr
in der Arche



Entflieht mit uns dem vorweihnachtlichen Alltagsstress und 
besucht uns zu unserem Weihnachtskonzert am 4. Advents-
Sonntag (18.12.2022) um 16 Uhr in der Kirche St. Ägidius 
Gerlachshausen.
Die Akteure sind: Der Chor „MainXang“, das Gesangsensemble 
„Meefrüchdli“ und Gäste.
Eintritt frei, Spenden für einen guten Zweck erbeten.
Im Anschluss gibt es auch etwas fürs leibliche Wohl.

einladung zur Jahreshauptversammlung
Am 05. Januar 2023 findet um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus 
Hörblach die Jahreshauptversammlung statt, um 19.00 Uhr 
gibt es Essen.
TAGESORDNUNG:
 1. Begrüßung, Eröffnung, Totengedenken
 2. Bericht des Schriftführers
 3. Bericht des 1. Vorstandes
 4. Bericht des Kommandanten
 5. Bericht der Kinderfeuerwehr
 6. Kassenbericht
 7. Aussprache zu Punkt 2-6
 8. Entlastung der Vorstandschaft
 9. Ehrungen
10. Grußworte
11. Wünsche und Anträge

Thomas Grimmer, 1. Vorsitzender
einladung zum neujahrsempfang
Die Freiwillige Feuerwehr Hörblach lädt alle Hörblacher Bürger 
zum Neujahrsempfang am 01.01.2023 ab 12.00 Uhr vor dem 
Feuerwehrhaus herzlich ein.
Genießen Sie bei Glühwein eine schöne Zeit bei netten Gesprächen.
Freiwillige Feuerwehr Hörblach

einladung an alle mitglieder: generalversammlung 2023
Der Sportanglerverein Schwarzach lädt alle Mitglieder am 
22.01.2023 um 10 Uhr zur Generalversammlung ins Sportheim 
des SV Stadtschwarzach ein.
TAGESORDNUNG:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Bericht des Gewässerwartes
7. Wünsche und Anträge
8. Schlußwort
Auf ein zahlreiches Erscheinen freut sich die Vorstandschaft. 
Petrie Heil

Siedlerverein

SCHWARZACH e.V.

terminvorschau 2022:
(Terminänderungen vorbehalten)
10.12.2022 Vorweihnachtliche Veranstaltung -> verschoben auf 
11.12.2022: traumhafter Advent
GLOBUS-Rabatte und Heizölbestellung: Siehe auch die Hin-
weise im Amtsblatt 20-2022, auf unserer Homepage oder im 
Schaukasten.
Einladung zum traumhaften Advent am 11.12.2022, 16 bis 
20 Uhr auf dem Marktplatz
Liebe Schwarzacher, liebe Siedler, liebe Gäste,
wir laden herzlich ein zum traumhaften Advent 2022!
Mit dieser vorweihnachtlichen Veranstaltung im Advent wollen 
wir die Adventsstimmung genießen und uns von der Vorweih-
nachtszeit verzaubern lassen.
Für das leibliche Wohl verkaufen wir weihnachtliche Getränke 
und Speisen. Glühweine vom Winzer, süßer Eierpunsch, Punsch 
alkoholfrei sowie leckere Bratwurst im Brötchen und selbstge-
backene Kuchen sind im Angebot.
Bitte bringen Sie ihre eigene Tasse oder Becher mit!
Wann? Am Sonntag, 11.12.2022 in der Zeit ab 16 bis 20 Uhr
Wo? Auf dem Marktplatz neben dem Langhaus und Weih-
nachtsbaum in Schwarzach
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!

Ihr Siedlerverein
email: siedlerverein-schwarzach1968@web.de
www.verband-wohneigentum.de/schwarzach/

Seniorenkreis Schwarzach M./Reupelsdorf

„Generation plus“
Ein gnadenreiches Weihnachtsfest und Gottes Segen für 2023

Ich habe mich auf den Weg gemacht:
einer der Könige

suchte ich nach einem Lichtpunkt am dunklen Himmel.
Wie einer der Hoffnungslosen suchte ich

Ich suchte Gott bei den Menschen
und fand einen Blick, der mich verstand,

und fand eine Hand, die mich suchte,
und fand einen Arm, der mich umfasste,

und fand einen Mund, der zu mir JA sagte.
Nach dem Text von Hans-Dieter Hüsch.

Liebe „Junggebliebenen“, „den Ruhestand, Genießenden“, „alle 
Zeit der Welt habenden“, Wir bedanken uns bei allen, die uns 
tatkräftig unterstützen und sind erfreut über die große Resonanz, 
die wir mit unseren Angeboten erfahren haben.
Für alle Tage und alle Stunden 2023 wünschen wir Ihnen eine 
gute Zeit, wo sie immer wieder die Kraft finden, all das zu tragen 
und anzunehmen, was das Leben so mit sich bringt
wir wünschen Euch/Ihnen ein glückseliges neues Jahr.
Ingrid, Brigitte, Monika, Karin, Lorenz
ganz herzliche einladung
Fit für Geist, Leib und Seele
Donnerstag, 01.12.2022 14.30 – 16.30 Uhr Arche  
Leitung Ingrid Eichler
Vorweihnachtliche Fahrt mit dem Seniorenforum Kitzingen 
Donnerstag, 8. Dezember 2022 Krippen von Sieger Köder und 
Steiffmuseum in Giengen



Zuverlässige Haushaltshilfe für  
ca. 4 bis 6 Stunden / Woche bei  

flexibler Zeiteinteilung in  
Schwarzach gesucht. 

Tel.: 09324/749

Abfahrt am Klosterparkplatz Münsterschwarzach 07.30 Uhr 
geplante Rückkehr 20.00 Uhr
Informationen und Anmeldung bei Christa Walter 09332590993
„Adventliche Persönlichkeiten“
Montag, 12.12.2022 14.30 Seniorengottesdienst Heilig Kreuz
Anschließend vorweihnachtliches Treiben bei Glühweinduft auf 
dem Kirchplatz
Fit für Geist, Leib und Seele
Donnerstag, 05.01. 2023 14.30 – 16.30 Uhr Arche 
Leitung Ingrid Eichler
Fit für einen neuen Aufbruch. Der Unterfranke Hermann Fuchs 
verwirklichte sich in der Lausitz seinen Lebenstraum: Er kaufte sich 
Schloss Milkel und gab ihm seinen alten Glanz zurück. Nach viel 
Interessantem und Kaffeepause dann Fit für Leib, Geist und Seele
Montag, 16. Januar 2023 14.30 Uhr Seniorengottesdienst Heilig 
Kreuz mit Neujahrsempfang
Vorweihnachtliche Fahrt mit dem Seniorenforum Kitzingen 
am Donnerstag, 8. Dezember 2022
Stationen sind:
• die Wallfahrtskirche Maria von Loreto auf dem Schönenberg 

bei Ellwangen mit der überdimensionalen einmaligen Krippe 
des Künstlers Sieger Köder mit dem weihnachtlichen Ster-
nenhimmel über dem Stall von Bethlehem.

• Das Kinderdorf Marienpflege Ellwangen mit dem Weihnachts-
bild des Franz von Assisi und dem adventlichen Stationenweg,

• das Steiff Museum in Giengen an der Brenz
• und die Bildstöckleskrippe in Wasseralfingen
Abfahrt am Klosterparkplatz Münsterschwarzach 07.30 Uhr, 
geplante Rückkehr 20.00 Uhr.
Informationen bei Lorenz Kleinschnitz, Tel 09324/1340 oder 
015152067208, Anmeldung bei Christa Walter 09332/590993

Friedenslicht am dritten Advent
Liebe Schwarzacherinnen und Schwarzacher,
wir laden am So. 11.12. um 18.30 Uhr zu einer Wortgottesfeier 
in der Kirche Stadtschwarzach ein. Dabei wird das Friedenslicht 
aus Bethlehem weitergegeben. Bringen Sie dafür gerne eine 
Laterne mit. Im Anschluss laden wir zum Beisammensein mit 
Waffeln und warmen Getränken auf dem Kirchplatz ein. Bitte 
bringen Sie dafür eine Tasse mit.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Die Schwarzacher Pfadfinderinnen und Pfadfinder

Liebe Leserinnen und Leser,
ab sofort stehen euch zur Ausleihe auch Zeitschriften zu Verfü-
gung. Die Zeitschriften P.M., LandLust und LandIDEE Weih-
nachten werden für eine Woche ausgeliehen, die Ausleihgebühr 
beträgt 0,20 €.
Wir bitten um Verständnis, dass Zeitschriften nur für 1 Woche 
ausgeliehen werden und eine Verlängerung der Ausleihzeit nicht 
erfolgen kann.
Viel Spaß beim Schmökern wünscht euch eure KÖB Schwarzach 
a. Main.
Öffnungszeiten:
Mittwoch von 17:00 bis 18:00 Uhr
Freitag von  17:00 bis 18:00 Uhr
Sonntag von  10:00 bis 11:00 Uhr

kircHlicHe nAcHricHten

Pfarrerin Mareike Rathje
Schloßgasse 1 – 97359 Schwarzach a. Main – Tel. 09324 9813660 – Fax 09324 9813658

E- Mail: mareike.rathje@elkb.de
 In der Regel hat Pfarrerin Rathje Freitag und Samstag frei

Pfarramt Kleinlangheim – Hauptstr. 30 – Tel 09325 273
Bürozeiten: Di und Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi von 14.30–16.30

In der Regel hat Pfarrerin Rathje Freitag und Samstag frei.
Pfarramt Kleinlangheim - Hauptstr. 30 - Tel 09325 273

Bürozeiten: Di und Fr 9.00-12.00 Uhr und Mi von 14.30-16.30

Sonntag, 4.12.22 (2. Advent)
10.30 Uhr Ökum. Familiengottesdienst in Gerlachshausen
Freitag, 9.12.22
19.30 – 20 Uhr „Advents-Oase“ (Eintauchen in Stille, Kerzen-

licht, adventliche Lieder und Gedanken) in der 
Kirche Kleinlangheim

Sonntag, 11.12.22 (3. Advent)
10.10 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Kleinlangheim
Freitag, 16.12.22
19.30 – 20 Uhr „Advents-Oase“ in der Kirche Kleinlangheim
Sonntag, 18.12.22 (4. Advent)
 9.00 Uhr  Gottesdienst in Gerlachshausen
10.30 Uhr  Ökumenischer Familiengottesdienst in Sommerach

mit der wanderkrippe durch den Advent
Vom 1. Advent bis Heilig Abend sind die beiden Krippenfi-
guren aus Holz, Maria und Josef, wieder auf Herbergssuche. 
Zum Dank für Ihre Gastfreundschaft bringen die beiden etwas 
mit: Eine Kerze, adventliche Geschichten, ein Gebet und einen 
adventlichen Segen. 
Feiern und genießen Sie die adventliche Vorfreude.
Damit Maria und Josef auch zu Ihnen kommen, können Sie sich 
bei Pfarrerin Rathje anmelden per Mail: mareike.rathje@elkb.
de, telefonisch 09324/9813660 oder WhatsApp 0177/8670381.
Möge Ihnen Maria und Josef etwas Freude und Hoffnung in der 
Adventszeit bringen.

Der echte nikolaus kommt …
im Bischofsgewand und wunderschöner Engelbegleitung.
Falls Sie einen Besuch am Dienstag, 6. Dezember wünschen, 
melden Sie sich bitte im Pfarramt Kleinlangheim, Tel. 09325 273
Unsere Jugendgruppe, die diesen Nikolausbesuch gegen eine 
kleine Spende anbietet, sammelt für ein Kinderprojekt von Brot 
für die Welt.
Machen Sie Ihren Kindern und Enkeln eine Freude und laden Sie 
einen freundlichen Nikolaus zu sich nach Hause ein.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.
kleinlangheim-evangelisch.de.
Eine möglichst stressreduzierte und gesegnete Adventszeit 
wünscht Ihnen allen

Ihre Pfarrerin Mareike Rathje



Arbeitsrecht 

Ehe- und Familienrecht 

Erbrecht  

Betreuungsrecht

Matthias Heese & Werner Nied 
R E C H T S A N W Ä L T E

 kanzlei@heese-nied.de · www.heese-nied.de

Werner Nied, Matthias Heese,   
Timo Winter, Marion Deinzer
   

Julius-Echter-Straße 8 · 97084 Würzburg-Heidingsfeld · Tel. 0931. 65802
Zweigstelle:  Am Hochstein 12 · 97337 Dettelbach · Tel. 09324. 9814467

„Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
   leuchten die Sterne der Erinnerung.“

Bruno Ruprich   

  † 24.09.2022

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen für die vielen tröstenden und liebevollen
Worte, gesprochen oder geschrieben, für stille Umarmungen
und für den Händedruck, wenn die Worte fehlten, für Blu-
men und Geldzuwendungen und für die große Anteilnahme
bei der Trauerfeier am Friedhof in Schwarzenau.

Unser besonderer Dank gilt:

•          dem Dekan Armin Diener für die würdevolle Gestal-
tung der Trauerfeier

•          Stephanie Dresch und  Anne Döring für die wunder-
schöne gesangliche Begleitung 

•          dem SV-DJK Schwarzenau und der FFW Schwarzenau
für die Nachrufe  am Grab

•          dem fleißigen Küchenteam im Sportheim
Schwarzenau 

Doris Ruprich mit Familie 

Schwarzenau, im Oktober 2022

Adelheid schauer

* 29.08.1933
† 29.09.2022

HERzlIcHEN DANk allen, die unsere Mutter 
auf ihrem letzten Weg begleiteten, 

sie durch Blumen und Geldspenden ehrten 
und uns durch Wort und Schrift 
ihre Anteilnahme bekundeten.

Die damit zum Ausdruck gebrachte 
Verbundenheit hat uns tief bewegt.

manfred, sylvia & Helmar 
mit Familie

Schwarzach a. Main im November 2022

 

 

Georg Hillenbrand 

* 28.03.1925 
 �23.09.2022 

 

Herzlichen Dank allen, die unserem 
Vater auf seinem letzten Weg 
begleiteten, ihn durch Blumen und 
Geldspenden ehrten und uns durch 
Wort und Schrift ihre Anteilnahme 
bekundeten. 
 
Die damit zum Ausdruck gebrachte 
Verbundenheit hat uns tief bewegt. 
 
Kurt, Gerlinde & Edwin Hillenbrand 
und Ulrike Rothländer mit Familien 
 
Schwarzach a. Main im Oktober 2022 

 

 

 

Georg Hillenbrand 

* 28.03.1925 
 �23.09.2022 

 

Herzlichen Dank allen, die unserem 
Vater auf seinem letzten Weg 
begleiteten, ihn durch Blumen und 
Geldspenden ehrten und uns durch 
Wort und Schrift ihre Anteilnahme 
bekundeten. 
 
Die damit zum Ausdruck gebrachte 
Verbundenheit hat uns tief bewegt. 
 
Kurt, Gerlinde & Edwin Hillenbrand 
und Ulrike Rothländer mit Familien 
 
Schwarzach a. Main im Oktober 2022 

 

BRENNHOLZ
Nur Hartholz, gesägt, gespalten,

 frei Haus geliefert. 
Preis auf Anfrage!

MS-Forstservice-Holzhandel
Tel. 09522 707561 oder 0172 7511442
E-Mail: ms-forstservice@t-online.de



Andreas 
Altenhöfer
Meister im Garten- & 
Landschaftsbau

Garten- & 
Landschaftsbau
fair und sozial
Wir sind ein inklusiver Meisterbetrieb für Garten- & Landschaftsbau 
in Mainfranken. Von der Garten gestaltung über die Baumpflege 
bis hin zu Pflaster-, Mauer- und Holzarbeiten, unser kompetentes Team 
von »Garten SAM« setzt Ihr persönliches Projekt in die Tat um.

Pflegearbeiten Mauer- & Holzarbeiten

Baumarbeiten Planung & Beratung

Wege- & Pflasterarbeiten Neuanlagen

www.garten-sam.deKontakt: 0170 619 59 79       info @garten-sam.de

Frohe Weihnachten und  
ein gutes neues Jahr  

wünscht Ihnen  
Ihre Sparkasse.


